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K 3335 (neu) "Verbindung K3320 - Goldshöfe"
Regelquerschnitt 3

Fahrbahn Fahrbahn

Ac
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e

Mulde

Bankett Geh- / Radweg Bankett

Sickerleitung
DN 100

best. Gelände

best. Gelände

best. Gelände

Böschung 1:1,5

Böschung 1:1,5

Bösch
ung 1:1,5

Bösch
ung 1:1,5

q variabel

2,5%

20 cm Oberbodenabtrag

20 cm Oberbodenabtrag

6% 12%

6%

12%

Schotterrasen

1:1,5

1:1,5

1:1,5

1:1,5

15 cm Oberboden

15 cm Oberboden

15 cm Oberboden

15 cm Oberboden

15 cm Oberboden

Mulde

mind. 2,5 %4%

Einschnitt

Damm

Dammschüttung

Füllboden

Füllboden

q variabel

Sickerleitung
DN 100

Sickerleitung
DN 100

0,
20Sickerleitung

DN 100

Füllboden

Füllboden

Bankett

Abfluss über Muldeneinlauf
Ausbildung als Kehle /

0,20

2,5%

mind. 2,5 %

6%
12%

0,20

Abfluss über Muldeneinlauf
Ausbildung als Kehle /

Abfluss über Einlaufschächte
Böschungsrinnenstein 2:1

2:1
2:1

2:1

2:
1 2:
1

2:
1

an Bestand angleichen

an Bestand angleichen

an Bestand angleichen

an Bestand angleichen

(in Dammbereichen > 2m: 60,0 cm Gesamtaufbau
70,0 cm Gesamtaufbau

Beachtung:

Dammbereich von Station ca. 0+140 bis Bauwerk 01 und von Bauwerk 01 bis Station 0+595 Gründung mittels Schottersäulen nach Angabe Baugrundgutachten
(Darstellung der Schottersäulen nicht maßhaltig, nur symbolisch)

1,50

1,00

1,00

Überschüttung Damm 1,0 m.

Nach Einbau Frostschutz-/Tragschicht (Fahrbahn) wieder rückbauen.

Übersc
hüttung Damm 1,0 m.

Nach Einbau Frosts
chutz-/

Tragsch
ich

t (F
ahrbahn) w

ieder rü
ckb

auen.

Schottertragschicht als Flächendrän entsprechend Baugrundgutachten ≥ 40 cm
Arbeitsebene für Pfahlarbeiten und Stopfverdichtung best. Gelände

mind. 2,5 %

≥ 
0,

10

Dammaufstandsfläche

zuzüglich ca. 30 cm Bodenaustausch bei Geländean- / -einschnitt
(Bodenaustausch bei Bedarf, nach Angabe Bodengutachten, alternativ Bodenverbesserung)

mind. 2,5 %
4%mind. 2,5 %

Leitpfosten

0,50 Schutzplanke
≥ H1, ≤ W4* (WN=1,2m), A

0,50

Schutzplanke
≥H1, ≤ W4* (WN=1,2m), A

mit Rohrgeländer für
Fußgänger und Radfahrer

Leitpfosten

3 cm

3 c
m3 cm

3 c
m

3 c
m3 cm

3 cm

0,50

0,50
Leitpfosten

0,50
Leitpfosten

6%

Sickerleitung nur auf öffentlichem Grund errichten!
In folgendem Bereichen ist die Sickerleitung unter
dem Böschungsrinnenstein zu positionieren:
Achse 20, von Station 0+864 bis 0+873

Bodenverbesserung entsprechend Baugrundgutachten ≥ 45 cm
Dammaufstandsfläche modellieren zu den seitlichen Entwässerungsmulden, einseitige Neigung ggfs. Dachform, bei Bedarf zusätlichen bindigen Boden einarbeiten.
Vor Bauwerken (z.B. Schüttboxen, Brückenbauwerk) ist am Tiefpunkt, unterhalb der Dammaufstandsfläche, ein Sickerstrang mit -leitung DN 150 vorzusehen, und
rückstaufrei an den Regenwasserkanal anzuschliessen. Dies gilt auch, wenn ein Anschluss an eine tieferliegende Mulde nicht möglich ist.
Bei Überdeckungen >2,0m ist ein Sickerstrang aus Einkornbeton (16/32) , Querschnitt R/H 50/50cm, ummantelt mit Vlies herzustellen. Am Strangende ist ein
Sickerrohr einzubtonieren und an den Regenwasserkanal anzuschliessen.

1,3
0

Schotterrasen
Standfest nach
ZTV-E (80 MPa)

Schotterrasen 20 cm
Standfest nach
ZTV-E (80 MPa)

Schotterrasen 20 cm
Standfest nach
ZTV-E (80 MPa)

Schotterrasen 20
cm Standfest nach
ZTV-E (80 MPa)

Schotterrasen 20 cm
Standfest nach
ZTV-E (80 MPa)

4,0 cm

Gesamtaufbau bei Geländeanschnitt / -einschnitt70,0 cm

Fahrbahn bituminös:
Fahrbahnaufbau nach RStO 12, Tafel 1, Zeile 3, Belastungsklasse Bk 3,2

Bautyp 1

zuzüglich ca. 30 cm Bodenaustausch bei Geländean- / -einschnitt
(Bodenaustausch bei Bedarf, nach Angabe Bodengutachten, alternativ Bodenverbesserung)

6,0 cm
10,0 cm

Gesamtaufbau bei Dammlage > 2,0 m65,0 cm

Schotter-Tragschicht, 0/45mm (≥150MPa)15,0 cm
30,0 cm Frostschutzschicht, 0/45mm (≥120MPa)

120 MPa

45 MPa

150 MPa

2,5 cm

Gesamtaufbau≥ 40,5 cm

Geh- und Radwegaufbau nach RStO 12,
Tafel 6, Zeile 1, Asphalt

Bautyp 2

zuzüglich ca. 30 cm Bodenaustausch bei Geländean- / -einschnitt
(Bodenaustausch bei Bedarf, nach Angabe Bodengutachten,
alternativ Bodenverbesserung)

15,0 cm

8,0 cm

45 MPa

80 MPa Schottertragschicht, 0/45mm  (≥80MPa)15,0 cm
Frostschutzschicht, 0/45mm (≥45MPa)

0,20

Asphaltdeckschicht AC 5 D L, P50/80 VL
Asphalttragschicht AC 22 T L, 50/80 VL

Asphaltdeckschicht Splittmastixasphalt SMA 11 S, PmB 25/45 VL
Asphaltbinderschicht AC 16 B S, PmB 10/25 VL
Asphalttragschicht AC 32 T S, 35/50 VL
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K 3335 Bahnübergangsbeseitigung
Goldshöfe und Wagenrain
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Regelquerschnitt 3
K 3335 neu

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ellwangen/Jagst, den 13. Februar 2023

23.08.2022 Groll

23.08.2022 Groll

13.02.2023 Weiß

13.02.2023 Frahm

1 Angaben Bautyp und Ausbau Bankett entsprechend Audit angepasst 10.11.2023 RS

2 Angaben Bindemittel (TA-Asphalt) nach Vorgabe OAK angepasst 07.08.2025 RS

nur zur Ausschreibung
Brückenbau 2027/2028
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